
 

 

Entschlossenheit 
 
Guten Morgen miteinander,  
Ich beginne diesen Newslefter für einmal mit einem längeren Zitat aus dem Grundlagenwerk 
"Ur und Man. die Archogenese des Menschen durch Worte erfasst" von Johannes Gasser. Der 
allerletzte Abschnift des letzten Kapitels im driften Buch, in dem es um die Arbeit der Dr. 
Gasser Flow-Akademie geht: 
"Dass die Gunst der Lebendigkeit mit ihrer Groß-Zügigkeit einmal zur wirksamen Leitlinie 
unseres gemeinschaftlichen Handelns werden wird, mag heute noch Vielen unvorstellbar 
erscheinen. Doch wer selbst die Erfahrung machen darf, nach einer Missetat als Favorit da zu 
stehen, heil und integer bleiben zu können, ohne dass dabei das Manko bagatellisiert wird, 
der wird zu verstehen beginnen: Menschen brauchen keinen Druck und keine Härte, um sich 
zu enffalten. Sie brauchen Liebe, Unterstützung und andere Menschen, die in der Lage sind, 
ihre wirkliche Größe zu sehen – auch dann, wenn ihnen Fehler unterlaufen. In diesem Sinne 
arbeitet die Dr. Gasser Flow-Akademie dafür, dass laufend mehr Menschen diese Erfahrung 
der lebendigen Integrität machen können und sich davon anstecken lassen, um auch selber 
von Tätern der Gewalt zu Musikern der Lebenslust zu werden. Entschlossen arbeiten wir 
weiter, bis der Virus der Lebendigkeit und Lebenslust und die Faszinafion der wundersamen 
Wirkweise der Gunst sich in die ganze Welt hinaus verbreitet – das ewige Spiel des 
unendlichen Neuanfangs des Lebens aus Lebendigkeit."  
  
Wie Ihr Euch denken könnt, gibt es viel zu tun, um das in der Breite zu verwirklichen. Umso 
dankbarer sind wir, dass kürzlich weitere elf Menschen in der Ausbildungsgruppe 
entschlossen den Weg unter die Füsse nehmen und sich zu Spezialisten der Ressourciven 
Flow-Kommunikafion, -Pädagogik und -Führung ausbilden lassen.  
Das Zitat oben handelt von dieser Entschlossenheit, andere anzustecken mit dem Virus der 
Lebendigkeit. Entschlossenheit - welch wunderbares Wort. Schluss mit zaudern, jetzt geht's 
ums Anpacken: unselige Geschichten abschliessen, noch Verschlossenes aufschliessen 
und entschlüsseln, um schliesslich auch andere Menschen schlüssig erfahren zu lassen, was 
aufbauende Kommunikafion vollbringen kann. Übrigens: Wer unsere Faszinafion für dieses 
vielschichfige Wort teilt, ist herzlich eingeladen am Samstag 7. September von 18h-21h zum 
Vollmond-Salonabend: SCHLIESSEN - Was sich uns erschliesst, ist schliesslich schlüssig 
  
Nicht immer können wir entschlossen sein. Manchmal ist Entschlossenheit auch gar nicht 
angesagt, da es gerade nicht um Umsetzungskraft geht, sondern um das Wälzen von Gedan-
ken und Gefühlen, um's Gären-Lassen eines Themas oder gar um eine Metamorphose. Und 
ja, ab und zu ist man vielleicht auch mut- oder energielos und total unentschlossen. Sogar 
das Wellental mit scheinbar unfruchtbaren oder schmerzhaften Zeiten können unter dem 
Strich aufschlussreich sein. Vielleicht hiflt es, sich als Wellenreiter zu verstehen, der jede 
Welle reitet - im Wissen, wenn's nach unten geht, geht's irgendwann auch wieder nach 
oben. Oder es hilft, das, was gerade drückt, mit einem Menschen zu teilen, der zuhört. 
Vielleicht ist er einfach da oder findet sogar ein treffendes Wort. Um die Heilkraft solch 
treffender Worte geht es im kommenden Vollmondsalon-Abend am Samstag 9. August, 18h- 
21h  Vollmond-Salonabend: TREFFNIS - Wenn Worte ins Schwarze treffen   
… 
Mit herzlichem Gruss 
Marianne 
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